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  Prozess der Gefährdungsbeurteilung 
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Quelle: GDA-Leitlinie „Gefährdungsbeurteilung und Dokumentation“ 

Festlegen von Tätigkeiten / Bereichen 

Ermittlung von Gefährdungen 

Beurteilung von Gefährdungen 

Entwicklung / Umsetzung von Maßnahmen 

Wirksamkeitskontrolle 

Aktualisierung / Fortschreibung 

Vorbereitung: Vorgehen planen, Voraussetzungen schaffen 
D

o
ku

m
e

n
ta

ti
o

n
 



  Psychische Belastung als Gegenstand der GB 
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Merkmalsbereiche Belastungsfaktoren 

Arbeitsinhalt/Arbeitsaufgabe • Vollständigkeit der Aufgabe 

• Handlungsspielraum 

• Variabilität (Abwechslungsreichtum) 

• Information/Informationsangebot 

• Verantwortung 

• Qualifikation 

• emotionale Inanspruchnahme 

Arbeitsorganisation • Arbeitszeit 

• Arbeitsablauf (Zeitdruck/hohe Arbeitsintensität, häufige 

Störungen/Unterbrechungen, Taktbindung) 

• Kommunikation/Kooperation 

Soziale Beziehungen • zu Kollegen 

• zu Vorgesetzten 

Arbeitsumgebung • physikalische und chemische Faktoren 

• physische Faktoren 

• Arbeitsplatz- und Informationsgestaltung 

• Arbeitsmittel 

Quelle: GDA-Leitlinie „Beratung und Überwachung bei psychischer Belastung am Arbeitsplatz“   



  Inhalt 

5 

Einführung 

 

Verfahrensweisen in der Praxis 

Mitarbeiterbefragung 

Beobachtungsinterview 

Workshop 

 

Empfehlungen zur Auswahl von Instrumenten 

 

 

 
 

11. Jan 2017 D Beck – Methoden zur Gb psych. Belastung – Warnemünde 



  Mitarbeiterbefragung 

6 

Beschäftigte geben in standardisierten Fragebögen ihre Einschätzung zur 

Ausprägung der psych. Belastung ihrer Arbeit an 
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Quelle: COPSOQ-Fragebogen (www.copsoq.de) 



  Beurteilung anhand von empirischen Referenzwerten 

7 11. Jan 2017 D Beck – Methoden zur Gb psych. Belastung – Warnemünde 

Quelle: COPSOQ (Nübling) in: BAuA, 
2014, S.84 

Nutzung von empirischen 

Vergleichswerten aus der 

Berufsgruppe oder aus 

Betrieben/Bereichen mit 

vergleichbaren 

Arbeitsbedingungen 



  Beurteilung anhand festgelegter Kriterien 
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Quelle: Krause & Deufel 
in: BAuA, 2014, S.67 

Festlegung von 

Kriterien oder 

Schwellenwerten für 

gesundheitskritische 

Ausprägungen der 

psychischen 

Belastung 



  Beurteilung im Workshop 
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Quelle: Krause & Deufel in: BAuA, 
2014, S.84 

Beurteilung im Workshop 

unter Beteiligung von 

Beschäftigten, 

Führungskräften, 

Interessenvertretung und 

fachkundigen Experten 
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Stärken 

ermöglicht Einbeziehung aller Beschäftigten  

ermöglicht Erfassung eines breiten Spektrums von Belastungsfaktoren  

bei standardisierten Verfahren Vergleiche mit Referenzwerten möglich 

eignet sich insbesondere für Überblick und Bestimmung von Schwerpunkten 

 

Voraussetzungen/Grenzen 

zur Sicherung der Anonymität Mindestgröße pro Auswertungseinheit erforderlich 

sollten sich aus der Befragung Hinweise auf Gefährdungen ergeben, müssen 

diese für die Maßnahmenplanung in der Regel konkretisiert werden (z.B. im 

Workshop oder durch Beobachtungsinterviews) 

hinreichende Beteiligung für aussagefähige Daten erforderlich 
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Geschulte Personen 

beurteilen die psychische 

Belastung auf Basis ihrer 

Beobachtungen der 

Tätigkeit,  

i.d.R. ergänzt um 

Interviews mit den dort 

Beschäftigten 
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Quelle: GPB (Daimler AG) in: 
BAuA, 2014, S.58 



  Beurteilung anhand festgelegter Kriterien 
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Quelle: GPB (Daimler AG) in: BAuA, 2014, S.84 

Festlegung von Kriterien 

oder Schwellenwerte für 

gesundheitskritische 

Ausprägungen der 

psychischen Belastung 
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Stärken 

ermöglicht Erfassung der psychischen Belastung unabhängig vom Erleben 

des/der Beschäftigten 

ermöglicht je nach Verfahren feinkörnige Beschreibungen der Belastungssituation 

 

Voraussetzung/Grenzen 

Schulung der Beobachter notwendig 

Beobachtbarkeit der psychischen Belastung muss gegeben sein 

vergleichsweise hoher zeitlicher Aufwand, wenn sehr viele unterschiedliche 

Tätigkeiten/Bereiche betrachtet werden müssen 
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Beschäftigte beschreiben 

und beurteilen 

gemeinsam mit 

Führungskräften und 

fachkundigen Experten 

die psychische Belastung 

der Arbeit im 

betrachteten Bereich … 
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Quelle: Krause & Deufel in: BAuA, 
2014, S.107 

Typisches Vorgehen 
 
1. Einführung in die Thematik 
2. Bestimmung von Belastungsfaktoren, die für 

die Tätigkeit relevant sind 
3. Auswahl von Belastungsfaktoren, die näher 

beschrieben und beurteilt werden sollen, z.B. 
„Arbeitsunterbrechungen“ 

4. Beschreibung der Belastung anhand konkreter 
Beispiele, Ursachen und Folgen 

5. Beurteilung im Hinblick auf Gestaltungsbedarf 
 
 

6. Entwicklung von Maßnahmenideen oder 
Gestaltungsempfehlungen zur 
Gefährdungsvermeidung 
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… und erarbeiten 

Maßnahmenideen 
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Quelle: Krause & Deufel in: BAuA, 
2014, S.108 
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Stärken 

ermöglicht feinkörnige Beschreibungen konkreter Belastungssituationen, ihrer 

Ursachen und ihrer Auswirkungen  

für festgestellte Problemlagen können im Workshop unmittelbar 

Gestaltungsempfehlungen erarbeitet werden 

 

Voraussetzungen/Grenzen 

vertrauensvolle Atmosphäre und offene Gesprächskultur sind erforderlich 

Verzerrungen durch Dynamiken der Gruppendiskussion möglich (z.B. Dominanz 

von „Platzhirschen“, vorrangige Thematisierung von „Hier-und-Jetzt“-Problemen) 

fachkundige Moderation erforderlich, ggf. durch externe Moderatoren 
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  Angebot an Instrumenten ist breit 
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  Empfehlungen zur Auswahl von Instrumenten 
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1) Basiskenntnisse aneignen, Gesamtprozess planen, relevante Akteure 

einbeziehen 

2) Anforderungen an Erfassung und Beurteilung psych. Belastung 

spezifizieren 

  − Analyseeinheiten (Bereich, Tätigkeit, Berufsgruppe)  

  − Analysetiefe (Grobanalyse, Feinanalyse)  

  − relevante Belastungsfaktoren  

  − methodische Präferenzen (Befragung, Beobachtung, Workshop)  

  − Anforderungen an Kosten, verfügbare Sprachen, EDV-Unterstützung  

  − … 

3) Instrumente/Verfahren erproben, Anwender qualifizieren 
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  Lesetips 
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Fachbuch der BAuA 

Ausführliche Darstellung von Vorgehensweisen, inkl. 

Stärken/Grenzen und Fallbeispielen 

Berücksichtigung aller Schritte und Aufgaben 

Umfangreicher Infoteil mit Porträts ausgewählter Instrumente 

und Verfahren, Beschreibungen der Belastungsfaktoren 

Empfehlungen der GDA-Träger 

abgestimmt im GDA-Arbeitsprogramm Psyche 

Korridor empfohlener Vorgehensweisen 

Prüffragen und Qualitätsgrundsätze für Instrumente 

weitere Informationen unter: www.gda-psyche.de 

 



  Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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